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Pramipexol Sandoz
®
 - aktiv sein können mit Parkinson 

Holzkirchen, 17. Dezember 2010. Gute Nachrichten für Ihre Parkinson-Therapie: Sandoz 
Pharmaceuticals bietet mit Pramipexol den meistverordneten*, oralen, nicht-ergolinen 
Dopaminagonisten generisch an. Pramipexol Sandoz

®
 ist bioäquivalent zu Sifrol

®
Tabletten, 

eröffnet jedoch im Vergleich zum Erstanbieterprodukt ein deutliches Einsparpotenzial. Zudem 
steht Pramipexol Sandoz

®
 in zwei zusätzlichen nicht-generischen Wirkstärken zur Verfügung - für 

eine individuellere und patientenfreundlichere Parkinson-Therapie.  
 
Pramipexol Sandoz® ist zugelassen zur symptomatischen Behandlung des idiopathischen Morbus 
Parkinson allein oder in Kombination mit Levodopa. Das heißt, Pramipexol Sandoz® kann während des 
gesamtes Krankheitsverlaufs bis hin zum fortgeschrittenen Stadium, in dem die Wirkung von Levodopa 
nachlässt oder unregelmäßig wird und Schwankungen der therapeutischen Wirkung auftreten (end-off-
dose oder on-off-Phänomene), eingesetzt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
Außer den bekannten Wirkstärken 0,088 mg, 0,18 
mg, 0,35 mg und 0,7 mg bietet Sandoz 
Pharmaceuticals ihr neues Präparat in den zwei 
zusätzlichen Stärken 0,54 mg und 1,1 mg an. 
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Bei Sandoz steht neben der individuellen Dosierung auch die Compliance im Vordergrund: Die 
Tablettenoptik von Pramipexol Sandoz® ähnelt der des Erstanbieters. 
 

 
 
Als zusätzlichen Service für die Praxis bietet Sandoz eine Webster-Skala (für Ärzte) zur Dokumentation 
und Einschätzung des Schweregrades der Erkrankung sowie eine Patientenmappe „Morbus Parkinson“ 
mit Bewegungsposter und Mimikkarte. 
 
Pramipexol Sandoz® ergänzt das umfangreiche Parkinson-Portfolio von Sandoz (Levodopa Carbidopa 
Sandoz, Amantadin-HCl Sandoz, Amantadin-Sulfat Sandoz sowie Cabergolin Sandoz). 

 

 

 
 

 

*Quelle : IMS DPM sell-out 09/2010 


